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Titelbild: Der Weltgebetstag der Frauen 2025 mit dem Titel „wunderbar geschaffen!“ kommt von den 
Cookinseln und wird am 7. März 2025 gefeiert. Das Bild zum Weltgebetstag 2025 mit dem Titel 
„Wonderfully Made“ kommt von den Künstlerinnen Tarani Napa und Tevairangi Napa.  
Grafik: © 2023 World Day of Prayer International Committee, Inc.  
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Weltgebetstag 
Am Freitag, den 7. März 2025 
laden Frauen aus Mörshausen 
ganz herzlich ein, mit ihnen den 
Weltgebetstag von den Cook In-
seln zu feiern.  Der Gottesdienst 
beginnt in der Mörshäuser Kirche 
um 19:00 Uhr. Anschließend gibt 
es Kostproben von den Cookin-
seln im Gemeindesaal. 

 
Vorstellungsgottesdienst 

Am 16. März  um 18:00 Uhr laden  
die Konfirmanden und Konfir-
mandinnen mit dem KU-Team in 
der Spangenberger Kirche zum 
Vorstellungsgottesdienst ein.  
   

Feierabendmahl  
Am Gründonnerstag, den 17. Ap-
ril 2025 um 19:00 Uhr feiern wir 
im Gemeindesaal in Mörshausen 
ein Feierabendmahl. Anschließend 
wollen wir zum Abendbrot zusam-
menbleiben, zu dem Sie bitte ein 
paar belegte Brote mitbringen. 

 
Karfreitag 

In Bergheim begehen wir den 
Karfreitag zur Todesstunde Jesu  
um 15:00 Uhr auf dem Friedhof. 
  
Einweihung des Kreuzweges auf 

dem Friedhof Bergheim 
Im letzten Jahr konnte der Kreuz-
weg auf dem Friedhof Bergheim 
dank vieler Spenden und Zuschüs-
se von Stadt und Kirchengemein-
de gepflastert und der kaputte 
Zaun zum Schmachtenhagen er-
neuert werden.  

Wir wollen dies mit einem Gottes-
dienst am 27. April um 11:00 Uhr 
auf dem Friedhof feiern. 

 
Wanderung in den Mai in 

Mörshausen 
In diesem Jahr findet die Wande-
rung am Samstag, 26.04. als 
„Bänkewanderung“ rund um das 
Dorf Mörshausen statt.  
Wir starten um 14:30 Uhr am 
Tretbecken und umwandern das 
Dorf mit Pausen und Attraktionen 
an verschiedenen Bänken sowie 
einer Andacht von Pfarrerin Ilona 
Grenzebach. Der Abschluss ist an 
der Grillhütte mit Bratwurst, Ge-
tränken und einem Lagerfeuer 
geplant.  
Alle Dorfbewohner von klein bis 
groß sind hierzu herzlich von der 
Dorfgemeinschaft und dem Orts-
beirat eingeladen. 

Einfach heiraten  
Am 25.05.2025 soll es ganz ein-
fach sein, kirchlichen Segen zur 
Trauung oder Partnerschaft zu 
bekommen.  
In der Ev. Klosterkirche Haydau 
in Altmorschen gibt es den Tag 
über Gelegenheiten, eine besonde-

Aus den Gemeinden 
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re kirchliche Hochzeit zu feiern – 
mit Sekt und Blumen, individuel-
ler Musik, kurzem Gespräch und 
Segensfeier.  
Die Gemeinden im erweiterten 
Kooperationsraum von Pfieffe 
über Spangenberg, Mörshausen 
und Malsfeld bis Morschen sind 
alle beteiligt.  
Und die Pfarrpersonen und ehren-
amtlichen Helferinnen freuen 
sich, für Interessierte Paare eine 
besondere Segnungsfeier auszu-
richten.  
Weitere Infos und Anmeldungen 
im Gemeindebüro, Tel. 05663-
346.  

 
Kleidersammlung 

Vom 8. bis 9. Mai können Sie gut 
erhaltene Kleidung für Bethel ab-
geben an den Sammelstellen:  
Bergheim:  
Scheune Riemenschneider,  
Neuendorfer Straße 1 
Mörshausen:  
Backhaus am Pfarrhaus,  
Pfarrstraße 6. 

 
Dank- und Begrüßungs-

gottesdienst der Konfirmanden-
und Konfirmandinnen 

Nach den Konfirmationen feiern 
wir am Sonntag, den 18. Mai 
2025 um 18:00 Uhr einen Dank-
gottesdienst.  
Zu diesem Gottesdienst sind nicht 
nur die Konfirmierten, sondern 
auch die neuen Konfirmanden und 
Konfirmandinnen mit ihren Eltern 
eingeladen.  

Der neue Konfirmandenjahrgang 
wird hier von den Gemeinden be-
grüßt und beginnt seine Konfir-
mandenzeit. 
 

Himmelfahrt 
Am Donnerstag, den 29. Mai  
2025 feiern wir den Himmel-
fahrtsgottesdienst um 11:00 Uhr 
an der Grillhütte in Mörshausen. 

 
Jubiläumskonfirmationen 

Die Jubiläumskonfirmationen fei-
ern wir in diesem Jahr am 17. Au-
gust 2025 in Bergheim um 14:00 
Uhr. Anschließend gehen wir  
zum gemeinsamen Erinnern und 
dem gedanklichen Austausch in 
das DGH.  
Eingeladen werden zur:  
Gnadenkonfirmation:  
Jahrgänge 1954-1955 
Eiserne Konfirmation:  
Jahrgänge 1959-60 
Diamantene Konfirmation  
Jahrgänge 1964-1965. 
 
Die Goldenen Konfirmationen der 
Jahrgänge 1974-1976 werden dann im 
Frühjahr 2026 gefeiert. 

 
Familienfreizeit 

Für die jungen Familien bieten wir 
wieder eine Familienfreizeit an 
vom 29. - 31. August 2025 in der 
Jugendherberge in Eschwege.  
Interessierte melden sich bitte bis 
zum 1. Juni verbindlich im Pfarr-
amt an: 05663 / 422.     

Ilona Grenzebach 

Aus den Gemeinden 
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Interview zu Ostern  
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 Weltgebetstag 2025 
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Gottesdienstplan März - Mai 2025 
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Gottesdienstplan März - Mai 2025 
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Die Konfirmandinnen Johanna 

Schüßler und Lennja Johne gestal-

teten am 5. Dezember 2024 einen 

Lebendigen Adventskalender zu-

sammen mit Maria und Gisela 

Schüßler in der Bergheimer Esels-

treiberhütte.  

Die Hütte war wunderschön weih-

nachtlich dekoriert mit vielen Ker-

zen und so sind bei eisigen Tem-

peraturen 22 Besucher in unsere 

Hütte gekommen. 

Wir haben schöne Weihnachtslie-

der gesungen und Johanna und 

Lennja sowie Maria und Gisela 

Lebendiger Adventskalender in Bergheim 

Schüßler haben 

anschließend die 

schöne Geschichte 

der vier Kerzen 

erzählt – eine Ge-

schichte zum 

Nachdenken:  

Vier Kerzen 

brannten am Ad-

ventskranz. Es war 

ganz still. So still, 

dass man die Ker-

zen reden hörte. 

Die erste Kerze 

seufzte: „ich heiße 

Frieden. Ich möch-

te für die Men-

schen leuchten. 

Aber mein Licht 

hat keine Kraft mehr. Die Men-

schen halten keinen Frieden. Es 

scheint, als wollten sie mich 

nicht.“ Ihr Licht wurde immer 

kleiner und erlosch. 

Die zweite Kerze flackerte auf 

und sagte: „Ich heiße Glauben. Ich 

möchte für die Menschen leuch-

ten. Aber es ist, als ob ich über-

flüssig geworden wäre. Die Men-

schen fragen nicht mehr nach mir. 

Es hat keinen Sinn mehr, dass ich 

brenne.“ Ein Luftzug wehte durch 

den Raum und die zweite Kerze 

erlosch. 
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vierten Kerze, und sie sprach: 

„Hab keine Angst und sei nicht 

traurig. Mein Licht brennt noch 

für die Menschen. Solange ich 

brenne, können wir auch die ande-

ren drei Kerzen wieder anzünden. 

Denn ich heiße Hoffnung.“ 

Da nahm das Kind Licht von die-

ser Kerze und zündete die anderen 

wieder an. 

Ein schönes Fürbittengebet runde-

te den Abend ab.  

Zum Abschluss gab es Glühwein, 

Tee, heiße Fanta, Brezeln und 

Lebkuchen. 

Wäre es nicht so kalt gewesen, 

hätten wir noch lange beisammen-

sitzen und Weihnachtslieder sin-

gen können. 

Jutta Brassel 

Leise und traurig meldete sich nun 

die dritte Kerze zu Wort: „Ich hei-

ße Liebe. Ich möchte für die Men-

schen leuchten. Aber auch meine 

Kraft schwindet dahin. Die Men-

schen stellen mich auf die Seite. 

Sie sehen nur sich selbst, nicht die 

anderen. Für die Liebe haben sie 

immer weniger Zeit und Platz. So 

muss mein Licht ersticken.“ 

Und mit einem letzten Auffla-

ckern erlosch auch das dritte 

Licht. 

Da kam ein Kind in den Raum. Es 

sah die Kerzen und erschrak: 

„Aber warum brennt ihr denn 

nicht mehr? Ihr solltet doch leuch-

ten!“ Das Kind wurde sehr trau-

rig. Da tanzte der Lichtschein der 

Lebendiger Adventskalender in Bergheim 
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Weihnachten nicht nur in der Kir-
che, sondern auch im Stall, so fei-
erten die Mörshäuser und die 
Bergheimer das Weihnachtsfest. 
Dabei spielten die Engel in beiden 
Krippenspielen eine ganz beson-
dere Rolle. Mit dem tollen Spiel 
der Kinder wurde klar:  
Es brauchte schon die besondere 
Kraft vom Himmel  

Weihnachtsgottesdienste 2024 

die Engel,  
sonst wäre Maria 
mit der unerwarte-
ten Schwanger-
schaft überfordert, 
Josef hätte sich 
von ihr abgewandt, 
bei der Geburt hät-
ten sie kein Dach 
über dem Kopf 
gehabt und die 
Hirten hätten den 
neugeborenen Kö-
nig der Welt nie 
gefunden.  

Diese Kraft vom 
Himmel wirkte 
auch dann wieder, 
als Jesus Ostern 
von den Toten  
auferstand.  
Und darum sind 
noch heute die 
Kräfte des Him-
mels bei uns. 
Sie sind bei uns, 
wenn neues Leben 
entsteht, aber auch 
wenn das Leben 
hier auf Erden für 
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immer zu Ende geht.  
 

„Von guten Mächten wunderbar 
geborgen erwarten wir getrost, 
was kommen mag. Gott ist bei uns 
am Abend und am Morgen und 
ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ 

EG Plus 6  
 

Ilona Grenzebach 
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Männer - Treff im Pfieffetal trifft sich einmal im Monat jeweils freitags 
19:00 Uhr im Sängerraum DGH Adelshausen: 

 Freitag, den 14. März   
 Freitag, den 11. April Casa Fontana Oberbeisheim 
 Freitag, den 16. Mai.  
 

Bergheim: 
Kindergottesdienst: Der KiGo findet einmal im Monat samstags im DGH 

um 10:00 Uhr statt: 
 Samstag, den 22. März 
 Samstag, den 26. April 
 Samstag, den 31. Mai. 
 

Frauenkreis:  Der Frauenkreis trifft sich einmal im Monat um 14:30 
Uhr im DGH. 

 Mittwoch, den 26. März, 
Mittwoch, den 9. April, 
Mittwoch, den 14. Mai, Haus Händewerk. 

 

Mörshausen: 
Kigo-Jungschar-Kids.: Die Kigo-Jungschar-Kids treffen sich  außer in den 

Ferien alle 14 Tage um 17:00 Uhr:  
 Montag, 3. März 15:00-17:00 Uhr Karneval.  
 Mittwoch, den 12. und 26. März 
 Mittwoch, 23. April. 
 Mittwoch, den 7. und 21. Mai. 
  

Frauenkreis:  Der Frauenkreis trifft sich einmal im Monat donners-
tags um 14:30 Uhr im Gemeindesaal: 

Wer trifft sich in den Gemeinden wann 

Konfirmation  

 
4. Mai  
2025 

 
Johanna  
Schüßler  

 
Bergheim  
um 11:00 

Uhr   

11. Mai  
2025 

 
Emma  

Heinemann  
 

Mörshausen  
um 10:30 

Uhr   
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Pflegedienst  
Morschen 
Remsfeld &  
Spangenberg 
Jägerpfad 10 
34326 Morschen  
(ev. Gemeindezentrum  
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Tel.  05664 - 8530  
Fax  05664 - 8230 
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Internet: 
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- Sozial- und Lebensberatung   05681 - 99 20 17 
- Partnerschaftsberatung    05681 - 99 20 14 
- Asylberatung      05681 - 99 20 15 
- Teilhabe Projekt                      05681 - 93 90 147  
Meydeweg 1, 34560 Fritzlar 
- Familiengesundheit/Müttergenesung   05622-918739   
Steinmühle 1a, 34560 Fritzlar, 05622 - 700 20 oder 05622 – 91 68 10 
- Wohnungsnothilfe - Tagesaufenthalt         - Betreutes Wohnen   
 

Internet: https://www.diakonie-kirchenkreis-schwalm-eder.de/ 

Diakoniestation Fulda-Eder  
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